
„Women in Exile 10th Anniversary“
Women in Exile feiert das zehnjährige Bestehen 

In den letzten zehn Jahren, haben wir gegen diskriminierende Gesetze gegen Flüchtlinge und gegen 
Gesetze, die gegen die Emanzipation von Frauen und Kindern gerichtet sind gekämpft.
Wir haben Demos organisiert oder an Demos teilgenommen, wir haben Seminare organisiert, um Frauen über 
ihre Rechte aufzuklären, wir haben an Konferenzen teilgenommen und Reden auf verschiedenen 
Veranstaltungen gehalten, wir haben die Politik und Verwaltung unsere Forderungen durch offene Briefe und 
andere Texten wissen lassen, wir haben Informationen über die Situation von Frauen in den Lagern 
gesammelt, veröffentlicht und zuständige Behörden informiert und wir haben mit Unterstützung anderer die 
Kampagne „No Lager for Women“ begonnen, mit der wir die Landkreise und das Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Frauen und Familie auffordern, dafür zu sorgen, dass Frauen und Kinder nicht in Lagern sondern in 
Wohnungen untergebracht werden.

Diese und andere Aktivitäten, mit denen wir uns für die Rechte von Flüchtlingsfrauen engagiert haben, 
sind es wert gefeiert zu werden.
Mit einer Jubiläumsveranstaltung möchten wir allen danken, die uns in unserer Arbeit unterstützt 
haben, und auch denen die sich immer noch mit uns gemeinsam für Flüchtlingsfrauen einsetzen.

Wir laden ein zu einer Podiumsdiskussion mit 
Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern:

• Was motiviert uns dazu Flüchtlingspolitik zu machen?
• Welche Verbindungen sehen wir – auf Basis unser persönlichen Situation 

und unseres politischen Hintergrundes- zu anderen Kämpfen?
• Wie beziehen wir uns auf andere antirassistische, feministische, queere 

oder ganz anderen Kämpfe?
Es diskutieren: Beate Selders, Flüchtlingsrat Brandenburg

Amal & Antonia, Women in Exile & friends
Eben Chu, Refugees Emancipation e.V. 
Willi Hajek, Internationalistische Gewerkschaftsarbeit, 'tie Internationales 
Bildungswerk e.V.'

Moderation: Dorothea Lindenberg, Flüchtlingsrat Brandenburg

Die Veranstaltung findet in Englisch und Deutsch mit konsekutiver Übersetzung statt. 

11.08.2012, 15:30, Kinderwald Tegeler Forst
Anschließend Party

Gruppenhaus und Jugendzeltplatz Berlin e. V.
Kinderwald Tegeler Forst, Ruppiner Chaussee 2-10, 13503 Berlin 
Bushaltestelle 124 und 222. Haltestelle Heiligenseestr./Ruppiner Chaussee Zur nächsten U-Bahn (Alt-
Tegel) bzw. S-Bahn (Tegel) sind es nur 3 Minuten Fahrtzeit mit dem Bus. 
Kontakt: Women in Exile, 0176 329 205 86 
In Zusammenarbeit mit Initiative Zusammenleben e.V. 

„WIE“ ist eine Gruppe von Flüchtlingsfrauen, die 
sich mit den Problemen von Flüchtlingen aus der 
Sicht von Frauen befassen und Gesetze 
bekämpfen, die gegen die Emanzipation von 
Frauen und  Kindern gerichtet sind. 
2011 startet WIE+sisters+friends die Kampagne: 
Keine Lager für Frauen! Alle Lager abschaffen!


